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Vorerinnerung
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den Mitteln ,
die
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menſchlichen Kenntniße
auf

die Nachwelt zu bringen.
* . ——

Vorerinnerung .

unter den Trieben , welche die gö⸗
tige Mutter aller Dinge , die Na⸗
5 tur , in die Menſchen gelegt hat ,

iſt keiner edler , keiner, der ſie mehr
von den uͤbrigenGeſchoͤpfen unter⸗

ſcheidet , als die Begierde , ihre Kenntniße und
das Gedaͤchtniß der Weltbegebenheiten auf die
Nachwelt fortzupflanzen . Dieſer Trieb iſt un⸗

ſer Eigenthum und 815 ſich vornaͤmlich
2 mit
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mit dem unſterblichen Theile unſers We⸗

ſens . Allein wie unthaͤtig wuͤrde er danieder

liegen , wenn man keine Mittel erfunden haͤtte,
ſolchen an den Tag zu legen ! Ich will einen

Verſuch machen , die vornehmſten dieſer Mittel
anzuzeigen , und zum Beſchluſſe einige Nach⸗

richten von den Bibliotheken des Alterthums ,

als einer Hauyptquelle der Kuͤnſte und Wiſſen⸗

ſchaften , beyfuͤgen . Ich kann mir nicht ſchmei⸗
cheln , viel neues von einer Materie zu ſagen ,

welche großen Maͤnnern bereits ſo reizend vor⸗

gekommen , daß ſie ſolche zum Gegenſtande ih⸗

rer gelehrten Bemuͤhungen gemacht haben . Aber

eben dieſes welte und ſchoͤne Feld, das ſie mei⸗

ner Ausſicht oͤffnen , ermuntert mich , den Ein⸗

tritt in daſſelbe zu wagen und Blumen darin zu

pflͤcken. Ich haͤtte zwar kuͤhnern Beyſpielen

nachahmen und durch Verhehlung der Quellen ,

woraus ich geſchoͤpkt habe , mich zu einem Ori⸗

ginalſchriftſteller aufwerfen koͤnnen. Allein ich

habe niemals gewuͤnſcht, mehr zu ſcheinen , als

ich bin und hoffe deswegen von den Weiſen

nicht getadelt und von den Thoren nicht benei⸗

det zu werden .
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